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11- -11,3 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVl1. Gesctzgebung!'periode 

A n f r Cl g e 

der Abgeordneten BlClu-Meissner. Buchner. Fux. Mag. Geyer f : 

Dr. Pilz. Smolle. Srb und WClbl 

~n d~n Bundeiminister für HClndel. Gewerbe und Industrie 

betreffend einer urnwelt~ertr~giichen Lösung der UmfClh~ung Zell am 
See (8 311) 

österreich ist ein Fremdenvi?rkehrsl;::lnd. d;::l viele "Fremde" noch 

':unsere LandschClft sch~tzen~, 

Der motorisierte Individ\lalverkehr droht djes~ Grundlarie immer 

~ehr zu zerstören. und wird ;::luch zupjnerirnmer größeren 

~elClstung und Gef~hrdurig für die einheimische Bevölkerun~. 

Ein~r überlegtenVerkehr~plClnting. die alle Auswirkungen Cluf 

Mensch r ,N.:itür r WirtschCl f t l.lsr"y. prü f t im cl d; p in üh.e,reins t irmnüng 

~it di?rBevölki?rung ent~ickelt wird~ kowmt irnmnrgrößereBe-

"'deutung' zu. 

'B~i de~ vorgelegten VariRnte der UmfClhrung tell am See~Süd " .. 

(Variante 1986/4a) ist weder auf die Bi:>dürfnisse derflevö+kerüng 

,noch auf ökologische Vertr~gl ichkei t Her.t g8legt worden.' "Large 

i~ beautiful" scheint noch immer der Leitsatz ~er zust~n1igen' 

Planer zu sein. 

S~it über einem Jahrzehnt werden b~rei.ts -zig Mill1on~n SShiillrig 

an Steui?~geldern in eine völlig inpffizient~, ja ~roteskePlanurig 

optimale ClufgeschwCltzt, ohne d~B eine 11~f~ssenrle Projektstudie 
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durch kompetente Fachleute erarbeitet ~urde, Allen Ernstes über-

sahen die Planer des Amtes der Salzburger Landesregierung bei 
p 

einer der vielen Nord-Varianten die Tatsache, daß diese das 

Quel1schutz- und Grundwassergebiet angeschnitten hätte, 

Die uhterfertigten Abg~ordrieten richten daher an den 

Buridesministe~ für,Handpl, ~ewerbe urid Industrie 

A n f r 8. c;:r (> 

1,) Sind Sie bereit, ein anerkanntes und von sämtlich~n vier 

im Zeller Gemeinderate vertreteneri Fraktionen akzeptiertes 

Expertenfeam gemeinsam :rr15_t der BevQH~er1.lng die beste ver-

k ehr s te c h n i s (' h e - L Q s 1) Tl c:T Ni r Z 1-311 rl n) S p e er 8 rb e i t e n 7. U 1 ass e n ?, 

2,) Sind Sie bereit, vora]J_e~ au~h ökolngenund Ver~ehrspl~ne~ 

~edarfseihebüng, E~fizipnz des Tunn~ls,v~rb]eib~ndei ~est~ 
- , , 

verkehr durch Zell a!TI Sr:>eund' sch1 jpßlirh für d88 bef:-refeende 

'Projekteine tirnf~s~ende Umweltverträglichkejtsprijfung~r-~ 

stellen? 

3 ,") -,'K'o" nnp_-n' - _~. I' p., d I' P_. V 'h h l d P, 'h t 'P_'l" np_, n' B "'_ '1-' ers 1 c ernng a._ ge_~en, __ a,:> nl c _ an ,_ .... 

bBgirin ti~dacht ist, ohnB daß j~ne unter 1.' und 2.' ge~ 

stellten Forderungen erfüllt sind? 

4.} Wir ersuchen um eine Gbersichtlichte Darstellung der.Planung 

der 'Zeller Umf ahnmg sei t i hre!!1. TTrspnmg (Variante Ostufer":" 

Zeller See!) sowie Bp k8nn t gabe dpr bi~herigen Kosten.' 
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